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Sehr geehrter Herr Dr. Haefliger 

 

Für die Gelegenheit, uns zu vorstehend erwähnter Vorlage äussern zu können, bedanken 
wir uns. 

 

Der Schweizerische Gemeindeverband begrüsst grundsätzlich die mit der vorgesehenen 

Totalrevision des Bundesgesetzes über die Förderung von Forschung und Innovation 
(FIFG) anvisierte Klärung der Aufgaben und Zuständigkeiten, die Präzisierung der 

Ressortforschung des Bundes sowie die Schaffung der rechtlichen Grundlagen für die 

Unterstützung eines nationalen Innovationsparks.  
 

Der Schweizerische Gemeindeverband (SGV) vertritt die Interessen der ihm 

angeschlossenen 1‘821 vorwiegend kleineren und mittleren Gemeinden. Viele von ihnen 

arbeiten bereits heute sehr eng insbesondere mit Fachhochschulen zusammen. Die 
Gemeinden und Städte und ihre Institutionen und Unternehmungen/Werke werden in 

Zukunft noch vermehrt auf das an den Hochschulen vorhandene Wissen angewiesen sein, 

um ihre Strukturen und Abläufe den steigenden Anforderungen der Einwohnerinnen und 

Einwohner anpassen zu können, aber auch um im zunehmenden Standortwettbewerb 
bestehen zu können. In Anbetracht dieser Tatsache sind auch aus Sicht der Gemeinden 

Rahmenbedingungen wichtig, welche den Forschungsplatz und die Innovationsfähigkeit 

stärken. 
 

Für den Schweizerischen Gemeindeverband ist es ein wichtiges Anliegen, dass sich die 

Forschungsförderung nicht nur in den Metropolitanregionen konzentriert. Bereits heute 

sind die dezentralen Fachhochschul-Institute und viele Technologietransferstellen wichtige 
Forschungs- und Entwicklungsstätten insbesondere für die KMU, aber wie erwähnt auch 

für die öffentlichen Institutionen. Desgleichen beantragt der Schweizerische 

Gemeindeverband, dass der Bund nicht nur einen, sondern mehrere Innovationspärke 

unterstützen kann. 
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Für die Berücksichtigung unserer Anliegen und unseres Antrages danken wir Ihnen.  

 
Freundliche Grüsse 

 

Schweizerischer Gemeindeverband 
Präsident Direktor 

   
Hannes Germann Ulrich König 

Ständerat 

 
 

 

Kopie an:  

- Schweizerischer Städteverband, Bern 
- Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete SAB, Bern 

  

 


